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Anfang der 1980er Jahre gegründet um Spitzen-
sportler aus Münster zu unterstützen, wurde der 
Verein 2009 offizieller Träger des bereits zwei 
Jahre zuvor gegründeten Sportinternats. Mit 
dieser verantwortungsvollen und umfangreichen 
Aufgabe betraut, hat sich in den Folgejahren die 
Arbeit des Vereins allein auf das Fortbestehen 
des Internats fokussiert, was auch der großen 
finanziellen Belastung einer solchen Träger-
schaft geschuldet war und ist.

Dass die damalige Entscheidung richtig war, 
zeigt die positive Entwicklung des Internats – 
inkl. eines geplanten Neubaus – und die sportli-
che Leistungsentwicklung ehemaliger Internats-
bewohnerinnen und -bewohner.

Um den Leistungssportstandort Münster langfris-
tig zu stärken und nachhaltig zu sichern, hat sich 
der Verein im Juni 2020 einstimmig mit einer 
neuen Satzung zusätzliche Aufgabengebiete und 
Verantwortlichkeiten rund um den Leistungs- und 
Spitzensport gegeben. So stehen nun u.a. die 
Förderung der Zusammenarbeit der Leistungs-
sportvereine und -Verbände und ihrer lokalen 
Einrichtungen, der Aufbau eines Nachwuchsleis-
tungszentrums, die Interessenvertretung für den 
organisierten Leistungs- und Spitzensport sowie 
Beratungs- und Informationsangebote für Verei-
ne zusätzlich auf der Agenda des Vereins.

Die Trägerschaft und Weiterentwicklung des 
Sportinternats Münster bleibt aber weiterhin das 
Herzstück unserer Vereinsarbeit.

Der Verein
zur Förderung
des Leistungssports
in Münster e.V.

Das Team des VzFdL Münster e.V.

Seit seiner Gründung führen namhafte Persön-
lichkeiten Münsters den Verein engagiert und 
ehrenamtlich, darunter u.a. Hans-Joachim 
Hangstein, damaliger Direktor der Halle Münster-
land und Präsident des Bundes Deutscher 
Radfahrer (BDR).

Mit Dr. Rainer Klimke stand einer der größten 
Sportler Münster, noch immer einer der erfolg-
reichsten Dressurreiter der Welt, dem Verein vor 
– gefolgt vom Bürgermeister und Vorsitzenden 
des Sportausschusses Günther Schulze Blasum, 
der dem Verein mittlerweile als Ehrenvorsitzen-
der zur Seite steht. 

Seit 2014 steht die ehemalige langjährige 
Bürgermeisterin Karin Reismann an der Spitze 
des VzFdL Münster e.V., aktuell unterstützt von 
den beiden zweiten Vorsitzenden Peter Bochnia 
(Vorstandsmitglied der LVM Versicherung) und 
Uwe Peppenhorst (ehemaliger langjähriger 
Sportchefredakteur der Westfälischen Nachrich-
ten).

Seit Juli 2020 unterstützt Jens Bruckmann als 
hauptamtlicher Geschäftsführer den ehrenamtli-
chen Vorstand bei seinen umfangreichen Aufga-
ben.

Vereine und Verbände sind Stand 2023
Mitglied des VzFdL Münstere.V.
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Startklar
für eine duale Karriere 
im Leistungssport.



Trägerschaft des Sportinternats

Die Entwicklungen im Spitzen- und Leistungs-
sport sprechen eine eindeutige Sprache: Sie 
stellen immer höhere Anforderungen auch an 
den Nachwuchsbereich und weisen dadurch der 
Harmonisierung der konkurrierenden Ansprüche 
von Schule und Nachwuchsleistungssport eine 
Schlüsselfunktion zu. Entsprechend frühzeitig 
muss die Förderung der dualen Karriere im 
Leistungssport für die jungen Sporttalente
beginnen. Das Sportinternat Münster ist daher 
das Herzstück unserer Vereinsarbeit.

Förderung der Zusammenarbeit der Vereine
und Verbände

Stetiger Kontakt und Austausch mit unseren 
ortsansässigen Vereinen und ihren Fachverbän-
den  sind für uns die Grundlage für die Weiter-
entwicklung der Strategien und des Systems des 
Leistungssportstandorts Münster. Unsere 
Zielsetzung lautet: Stärkung und Professionali-
sierung der Vereine und lokalen Einrichtungen 
der Verbände in Münster und dem Münsterland.

Ein elementarer Bestandteil ist dabei die Imple-
mentierung eines Netzwerkes duale Karriere für 
aktive sowie ehemalige LeistungssportlerInnen.

Tätigkeiten
Projekte
Pläne

Interessenvertretung für den organisierten 
Leistungs- und Spitzensport

Unser Anliegen ist es, den Spitzen- und Leis-
tungssport durch das Zusammenführen von 
verschiedenen Perspektiven in Münster voranzu-
bringen. Wir wollen dazu beitragen, Leistungen 
unserer Vereine weiter zu professionalisieren 
und den Stellenwert des Leistungssports 
gemeinsam mit unserem Netzwerk und den 
Verbänden für die münstersche Gesellschaft 
besser sichtbar zu machen. Zielsetzung ist die 
Schaffung von leistungssteigernden Rahmenbe-
dingungen für den Nachwuchsleistungs- und 
Spitzensport in Münster.

Beratungs- und Informationsangebote
für Vereine

Wir wollen das System Leistungssport in Müns-
ter und Umgebung weiterentwickeln, in dem wir 
unsere lokalen Vereine und ihre Sportlerinnen 
und Sportler auf ihrem Weg zu nationalen und 
internationalen Bestleistungen professionell 
unterstützen und begleiten. Dabei gilt es, Poten-
tiale zu entdecken und zukunftsorientiert syste-
matisch zu fördern. Wir unterstützen dabei 
unsere Vereine und die über ihre Einrichtungen 
und Stützpunkte in Münster engagieren Fachver-
bände bei der Erhaltung und Ausweitung ihrer 
lokalen und regionalen Leistungssportnetzwerke.

Der Verein zur Förderung des Leistungssports in 
Münster bietet Rat und Unterstützung zu allen 
Fragen rund um den Leistungssport und ist 
Anlaufstelle für Aktive, Trainer, Vorstände und 
verantwortliche Personen in den münsterschen 
Leistungssportvereinen und Stützpunkten. Dabei 
arbeiteten wir eng mit den Förderinstitutionen in 
der Stadt Münster und im Land NRW zusam-
men.

www.leistungssportfoerderung-muenster.de



Spenden / Sponsoring

Stadt Münster

Sportstiftung NRW

Internatsbeiträge

Mitgliedsbeiträge

sonstige Zuschüsse

Personalkosten

Miete

Verpflegung

Verwaltung

Projekte

sonstige Kosten

Zahlen, Daten, Fakten
Zum VzFdL Münster e.V.
und dem Sportinternat

Ausgaben Verein p.a.

13 Teil- und Vollzeitkräfte sind
im Sportinternat Münster
im Einsatz.

13

Einnahmen Verein p.a.

Die jährlichen Verpflegungskosten sind 
seit 2021 um mehr als 35% gestiegen.35

20
20% des jährlichen Gesamtetats beru-
hen auf Spenden und Sponsoring-
Leistungen von Wirtschaftspartnern. 

30
Mit ca. 30,00 € wird jeder Internatsplatz 
pro Tag gefördert; d.h. rund 11.000 € 
jährlich.
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Jährlich wird im Sportinternat so viel 
Mineralwasser getrunken, dass damit 
zwei olympische Schwimmbecken 
gefüllt werden könnten.

Der VzFdL Münster e.V. bietet seit 
2023 drei Plätze für Freiwilligendienst-
leistende (FSJ und BFD) im Sport an.

Wöchentlich werden im Sportinternat 
18 Kilogramm Bananen verzehrt; auf 
das Jahr gerechnet fast eine Tonne.

Bisher haben SportlerInnen aus sechs 
Nationen das Sportinternat Münster 
besucht: Polen, Island, Südkorea, 
Mexiko, USA und Kenia. 



Abass Baraou
Boxzentrum Münster
Im Sportinternat
von 2013 bis 2014

Europameister 2017



Für Talente mit Zukunft.

SportinTernat
Münster

Wohnen zum Leben
Raum zum Wohlfühlen und zur persönlichen 
Entwicklung

Über zwei Etagen verteilen sich 30 helle Einzel-
zimmer mit eigenem Bad und moderner Grund-
ausstattung. Zuhause fühlt sich für jeden anders 
an. Die Athletinnen und Athleten dürfen deshalb 
ihren Raum individuell gestalten. Platz für Mitein-
ander bieten attraktive Wohn- und Essbereiche. 
Typisch für das Sportinternat Münster ist eine 
lebensfrohe, familiäre Atmosphäre, in der sich 
Toleranz und Selbstständigkeit ausgezeichnet 
entwickeln.

Das eigene Reich ist 14 bis 20 qm groß und mit 
Bett, Schreibtisch und Schränken ausgestattet. 
Der Rest ist eine Frage des Geschmacks und 
der eigenen Kreativität. Jeder Raum verfügt über 
Internetanschluss. Wer will, kann seinen eigenen 
Fernseher mitbringen. In der Studentenstadt 
Münster ist die Wohngemeinschaft für junge 
Menschen die beliebteste Wohnform überhaupt. 
Klar, dass es sie optional auch im Sportinternat 
gibt. Bad und Küche werden in unserer WG 
genauso geteilt wie Erfolge und Liebeskummer. 
Eine Gemeinschaft in der Gemeinschaft, die mit 
Rücksichtnahme und Offenheit funktioniert.

Für Talente mit Zukunft
und Spitzenleistungen von morgen

Das Sportinternat Münster basiert auf dem 
Konzept der ganzheitlichen Persönlichkeitsent-
wicklung. Damit unterscheiden wir uns von 
vielen anderen Sportinternaten. In unserer 
Gemeinschaft steht das Erlernen emotionaler 
und sozialer Kompetenzen im Mittelpunkt. 
Darunter verstehen wir Teamarbeit, gegenseiti-
ges Verständnis und Unterstützung, Konfliktfä-
higkeit, dem Alter angemessene Übernahme von 
Verantwortung und Selbständigkeit, aber auch 
das Wahrnehmen und die Entwicklung der 
eigenen Individualität.

Schule und Leistungssport
Die sportliche und schulische Laufbahn optimal 
begleiten

Höchstleistungen verlangen enorme Konzentrati-
on – und erwachsen wird man auch nicht neben-
bei. Das eigene Leben gestalten, Gemeinschaft 
und Identität leben – das sind Herausforderun-
gen, die wir engagiert und flexibel unterstützen. 
Hand in Hand finden Pädagogische Leitung, 
Lehrende, Trainer und Eltern Lösungen. Dieses 
Netzwerk hat sich vielfach bewährt und wird 
durch Sportmedizin, sportpsychologische 
Betreuung und Laufbahnberatung ergänzt. Vor 
allem aber sind wir da. Täglich, persönlich und 
richtig gerne.

Unsere Zielsetzung lautet daher: Alle Athletinnen 
und Athleten sollen einen qualifizierten Schulab-
schluss respektive die allgemeine Hochschulrei-
fe erzielen und eine berufliche Perspektive sowie 
eine positive reflexive Identität entwickeln. Das 
Sportinternat Münster ist für alle Schulformen 
offen. Die genauen schulischen Voraussetzun-
gen hängen dabei von der einzelnen Bildungs-
einrichtung ab.



Für Talente mit Zukunft.

„Es war eine außerordentlich prägende Zeit, die 
ich für meinen Lebensweg nicht missen möchte. 
Durch diese Erfahrung habe ich Stärken und 
Schwächen von mir entdeckt und konnte so, 
sportlich aber auch auf privater Ebene, erwach-
sen in die Zukunft blicken.“

Corinna Mommert
Grafikerin und Marketing-Managerin
Internatsbewohnerin 2008 bis 2011
Teilnehmerin an den
Olympischen Jugendspielen

Leben im Sportinternat

Eine Einmalige
Erfahrung

Das Sportinternat Münster ist für alle
Sportarten offen. Mit Basketball, Boxen, 

Volleyball, Rudern, Leichtathletik,
Schwimmen, Taekwondo und 

Handball waren bisher acht
Sportarten vertreten.

„Das Internat hat es mir ermöglicht, meinen 
Sport, meine Leidenschaft professionell auszu-
üben und gleichzeitig mit der Schule und dem 
Erwachsenwerden zu verbinden. Jeder, der die 
Möglichkeit hat in so einem Umfeld seiner 
Leidenschaft nachzugehen, sollte dankbar dafür 
sein, alles geben und sich darüber im klaren 
sein, dass es trotz der Unterstützung die man 
bekommt mit sehr viel harter Arbeit und Disziplin 
verbunden ist.“

Julia Schaefer
Duale Studentin bei der Allianz
Internatsbewohnerin 2011 bis 2014
Deutsche Meisterin 2019 und
Pokalsiegerin 2017 im Volleyball

„Das Internat ist eine große Chance als 
Sportler und als Person zu wachsen.
Niederlagen zu bewältigen, mit Konkurrenz 
und Druck umzugehen, ein Teamplayer zu 
werden.“

Kim Behrens (li.)
Profi-Beachvolleyballerin
Internatsbewohnerin 2007 bis 2012
Vize-Europameisterin im Beachvolleyball 2020

www.sportinternat-muenster.de
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MünstersTrainer In
DES JAHRES 2022

powered by

www.trainerdesjahres.de



Münsters TrainerIn des Jahres 2022

Zweimal war das GOP-Varieté für die Gala des 
Sports 2023 ausgebucht, gut 700 Menschen 
verfolgten insgesamt die Ehrungen von 168 
Sportlerinnen und Sportlern, die Auszeichnung 
engagierter Ehrenamtlicher mit der 
Friedensreiter-Plakette und natürlich auch die 
erstmalige Auszeichnung Münsters TrainerIn des 
Jahres.

Initiiert vom Verein zur Förderung des Leistungs-
sports in Münster e.V. und mit Unterstützung der 
LVM Versicherung durften sich im Rahmen der 
Nachmittags-Ehrung Carly Abbenhaus vom 
Ruderverein Münster und Atilla Göknil vom UBC 
Münster als erste Nachwuchstrainerin und erster 
Nachwuchstrainer des Jahres über die Auszeich-
nung freuen.

Gesucht
und Gefunden -
Münsters
Beste Trainer/in

Am Abend wurden dann Alexander Naretz 
(Blackhawks Münster, 1. Platz). Sina Klabunde 
(TG Münster, 2. Platz) und Rainer Fränzschky 
(Boxclub Münster 23, 3. Platz) als TrainerIn des 
Jahres ausgezeichnet.  „Trainerinnen und Trai-
ner bringen Höchstleistungen bei Athletinnen 
und Athleten hervor und leisten nicht nur für den 
Sport, sondern ganz allgemein für die Gesell-
schaft Großes“, weiß Jens Bruckmann als 
Geschäftsführer des Vereins zur Förderung des
Leistungssports und ist dankbar, dass mit der 
vom Stadtsportbund ausgerichteten Gala des 
Sports ein würdiger Rahmen für diese Ehrung 
gefunden werden konnte.

Trainerinnen und Trainer

…sind Schlüsselpersonen im Sport. Das gilt im 
Spitzensport wie an der Basis in den Vereinen. 
Sie fördern die persönliche und sportliche 
Entwicklung der Athletinnen und Athleten und sie 
begeistern Menschen für den Sport und damit für 
eine möglichst lebenslange Sportbiografie. 
Daher wird der Verein zur Förderung des Leis-
tungssports in Münster e.V. gemeinsam mit der 
LVM Versicherung auch in den kommenden 
Jahren die Auszeichnung Münsters TrainerIn 
des Jahres vergeben. Informationen zur Aus-
schreibung und dem Nominierungsverfahren 
werden im Laufe des vierten Quartals 2023 unter 
www.trainerdesjahres.de veröffentlicht.

VzFdL-Vorsitzende Karin Reismann mit den Preisträgern und der Jury 2023: Jörg Verhoeven (SSB 
Münster), Fabian Wegmann, Ole Kittner (Geschäftsführer SC Preußen Münster), Georg Kaldewei 
(Marketingleiter LVM) sowie Uwe Peppenhorst (2. Vors. VzFdL Münster). Es fehlen Peter Bochnia 
(2. Vors. VzFdL Münster, Vorstand LVM) und Jens Bruckmann (Geschäftsführer VzFdL Münster).



Der Sport in Münster lebt. Mehr noch: diese 
Stadt ist sportbegeistert. Und das nicht nur in der 
Breite sondern auch in der Spitze. Ein eindrucks-
voller Beweis dafür sind die vielen Medaillen und 
Titel, die münstersche Sportlerinnen und Sportler 
in den vergangenen Jahren bei nationalen und 
internationalen Veranstaltungen gewonnen 
haben. Grundlage dafür sind die annähernd 200 
münsterschen Sportvereine mit insgesamt über 
93.000 Mitgliedern. Eine Vielzahl unserer Verei-
ne hat sich, teils in erfolgreichen Zusammen-
schlüssen als Start- und Spielgemeinschaften, 
einer konsequenten Talentsichtung und Nach-
wuchsförderung verschrieben, was sich allein in 
der Anzahl an Stützpunkt- und Leistungssport-
einrichtungen widerspiegelt.

Der Verein zur Förderung des Leistungssports in 
Münster, der Stadtsportbund und die Stadt 
Münster haben darüber hinaus in den vergange-
nen Jahren hervorragende Bedingungen für die 
Förderung des Leistungs- und Spitzensports 
geschaffen. Zahlreiche Institutionen und Förder-
partner bieten Trainings-, Service-, Manage-
ment- und Betreuungsleistungen für den Nach-
wuchsleistungssport und den Spitzensport in der 
Westfalenmetropole.

Der Leistungssportsstandort Münster verfügt 
derzeit in den olympischen Sportarten über 
einen Bundesstützpunkt in der Sportart Volley-
ball, 12 Landesstützpunkte und sieben NRW-
Talentstützpunkte, die mit Basketball, Boxen, 
Fechten, Hockey, Leichtathletik, Segeln, 
Schwimmen, Tennis, Reiten, Rudern, Wasser-
springen und Volleyball eine Vielzahl an Sportar-
ten umfassen.

Von der
Talentsichtung
bis Olympia

Verbundsystem Schule und Leistungssport
Duale Karriere am Standort Münster

Wenn junge Talente im Nachwuchsleistungs-
sport erfolgreich sein wollen, müssen sie ein 
umfangreiches Trainings- und Wettkampfpro-
gramm absolvieren. Gleichzeitig ist es sehr 
wichtig für sie, eine gute schulische und berufli-
che Ausbildung abzuschließen. Dabei hilft ihnen 
das Verbundsystem Schule und Leistungssport. 
In Münster unterstützen u.a. im Verbund mit dem 
Sportinternat Münster das Pascal-Gymnasium 
als NRW Sportschule und das Annette-von-
Droste-Hülshoff-Gymnasium als Partnerschule 
des Leistungssports Talente diverser Disziplinen 
hinsichtlich der Vereinbarkeit von schulischen 
und sportlichen Anforderungen.

Ein Hochschulstudium fällt in der Regel in die 
Altersphase der sportlichen Höchstleistung. 
Maximaler Aufwand für Training, Wettkämpfe 
und Regeneration sind ohne spezielle Unterstüt-
zung nur schwer mit den akademischen Anforde-
rungen in Einklang zu bringen. Neben der räum-
lichen Nähe von Sportstätten und Studienort ist 
ein Ablauf, der Training und Wettkämpfe wäh-
rend des Studiums zulässt, eine wichtige 
Voraussetzung für die Fortsetzung einer 
leistungssportlichen Laufbahn. Die Uni Münster 
setzt sich als Partnerhochschule des Spitzen-
sports dafür ein, dass die Doppelbelastung 
Studium und Spitzensport leichter zu bewältigen 
ist. Insbesondere geht es darum, eine flexiblere 
Gestaltung des Studiums zu ermöglichen.

Landes- und Bundesstützpunkte
sind Stand 2023 in

Münster beheimatet.
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Kommunale Förderung des Leistungssports
Stadtsportbund und Stadt Münster

Der Stadtsportbund Münster gewährt seinen 
Mitgliedsvereinen im Rahmen der Teilübertra-
gung von Sportfördermitteln durch die Stadt 
Münster an den SSB Münster e.V. Zuschüsse 
zur Förderung des Leistungssports. Bezuschusst 
werden Fahrtkosten von Einzelsportlern und 
Mannschaften bei Teilnahme an den offiziellen 
Meisterschaften der DOSB-anerkannten Spitzen- 
und Landesfachverbände, ebenso Fahrtkosten 
für Einzelsportler zu notwendigen Qualifikations-
wettkämpfen, wenn dadurch die Teilnahme an 
Meisterschaften erreicht wird. Ferner werden 
Start- und Nenngelder, Schiedsrichterkosten bei 
Heimwettkämpfen, Verpflegungskosten und 
auch Übernachtungskosten für Auswärtswett-
kämpfe im Rahmen der Förderung berücksich-
tigt.

Die Stadt Münster sorgt über den städtischen 
Sportausschuss und das kommunale Sportamt 
für attraktive Möglichkeiten und Rahmenbedin-
gungen im Leistungssport. Neben der kostenlo-
sen Bereitstellung von kommunalen Sportstätten 
unterstützt die Stadt Münster die lokalen Sport-
vereine und Stützpunkte bspw. durch Miet- und 
Betriebskostenzuschüsse für vereinseigene 
Anlagen als auch durch Baukostenzuschüsse für 
Instandhaltungsmaßnahmen und Neubauten.

Im der Bereich Talentsichtung nimmt die Stadt 
Münster über das Sportamt eine wichtige koordi-
nierende und vermittelnde Rolle zwischen den 
NRW-Talentstützpunkten und ihren Trägerverei-
nen sowie den kommunalen Grundschulen ein. 
Darüber hinaus ist das Sportamt Münster für die 
flächendeckende Durchführung der sportmotori-
schen Tests in den münsterschen Grundschulen 
zuständig.

www.leistungssportfoerderung-muenster.de/standort/



Neubau des
Sportinternats
Münster

Über 100 Nachwuchstalente haben hier in den 
vergangenen Jahren ihre schulische Ausbildung 
mit den Anforderungen des Leistungssports 
erfolgreich in Einklang bringen können. Allein in 
der Sportart Volleyball konnte eine Vielzahl an 
Nachwuchsspielerinnen den Sprung in die 
Nationalmannschaft und Bundesliga sowie in die 
höchsten ausländischen Ligen schaffen.

Doch auch in der Leichtathletik und im Rudern 
gab es große Erfolge zu feiern. So gewann 
Weitspringerin Lena Malkus die Goldmedaille bei 
den Olympischen Jugendspielen 2010 in Singa-
pur und durfte Yannick Sacherer gemeinsam mit 
seinen Mitstreitern aus dem Deutschland-Achter 
bei der Junioren-WM 2018 ebenfalls den Gewinn 
der Goldmedaille bejubeln.  

Wie in allen anderen gesellschaftlichen Berei-
chen fand mit dem Aufkommen der Corona-
Pandemie auch im Sportinternat Münster eine 
Zäsur statt. Zwar konnte das Internat - abgese-
hen von einer kurzzeitigen Schließung im 
Rahmen des ersten Lockdowns im März 2020 - 
seine Arbeit Dank des verantwortungsvollen und 
engagierten Einsatzes des Betreuerteams weiter 
fortführen. Doch zeigten sich gerade im Rahmen 
des Internatsbetriebs zu Zeiten der Pandemie 
offensichtliche Mängel und Schwierigkeiten, die 
deutlich machen, dass das Internat den aktuellen 
Anforderungen an Lern-, Bildungs- und Lebens-
raum von Jugendlichen nicht mehr in vollem 
Umfang gerecht wird.

Aufgrund der notweniger Neuerrungen in den 
Bereichen Ausstattung, Raumangebot und 
Jugendschutz hat sich der Trägerverein mit Blick 
auf das Auslaufen  der aktuellen Landesförde-
rung im Jahr 2023 mit der Fortschreibung des 
Projekt „Sportinternat Münster“ detailliert und 
eingehend auseinandergesetzt und sich unter 
Maßgabe der Fortführung der Landesförderung 
und Abwägung aller Möglichkeiten/ Alternativen 
für einen eigenständigen Neubau entschieden.

Ausgangslage

Seit 2007 komplettiert das Sportinternat Münster 
die Bildungs- und Sportlandschaft der Stadt 
Münster. Seit dem Jahr 2009 ist das Sportinter-
nat dabei im Lettischen Zentrum an der Salz-
mannstraße im Norden Münsters untergebracht. 
Die notwendigen Umbaumaßnahmen wurden 
u.a. mit kommunalen und Landesmitteln finan-
ziert.

Die Trägerschaft des Sportinternats ist auf Bitten 
der Stadt Münster zu der Zeit auf den Verein zur 
Förderung des Leistungssports in Münster e.V. 
übergegangen, der sich seitdem um die Finan-
zierung und langfristige Sicherung des Internats-
betriebs bemüht. Finanzielle Unterstützung 
erhält der Verein durch jährliche kommunale 
Haushaltsmittel sowie die Sportstiftung NRW. 
Darüber hinaus wirbt der Verein jährlich Spen-
den in bis zu sechsstelliger Höhe bei lokalen 
Wirtschaftsunternehmen ein, um den Gesamte-
tat decken zu können.

Das Sportinternat verfügt derzeit über 28 Bewoh-
nerzimmer, die vornehmlich mit Nachwuchsta-
lenten aus den Kernsportarten Leichtathletik, 
Basketball und Volleyball belegt werden. Der 
Landesstützpunkt Rudern ist darüber hinaus seit 
Jahren ebenfalls ein verlässlicher „Zulieferer“ 
von InternatsbewohnerInnen. Sofern die Inter-
natszimmer nicht vollständig durch SportlerInnen 
der entsprechenden Schwerpunktsportarten der 
kooperierenden NRW-Sportschule belegt 
wurden, konnten auch bereits Talente aus 
anderen Sportarten (u.a. Fußball, Boxen, 
Schwimmen, Handball, Karate) für das Internat 
gewonnen werden.

Trotz der notwendigen Fokussierung auf die 
entsprechenden Kernsportarten hat sich das 
Sportinternat mittlerweile als Ankerpunkt und 
Impulsgeber in der gesamten Sportlandschaft 
Münsters etabliert. 



Emanuel u. David Wieczorek
Ruderverein Münster
Im Sportinternat
von 2020 bis 2023

U19-Nationalmannschaft



Lena Malkus
LG Ratio Münster
Im Sportinternat von
2008 bis 2013

Goldmedaille Youth
Olmypic Games 2010
in Singapur

Dt. Meisterin 2015



Aktueller und zukünftiger Bedarf

Kurze Wege zwischen Schule, Training und 
Internat und die damit einhergehende Zeiterspar-
nis sind ein wesentlicher Faktor um die schuli-
sche Karriere und leistungssportliche Laufbahn 
in Einklang zu bringen. Der Standort des geplan-
ten Neubaus wird durch die Verlagerung auf das 
Gelände der ehemaligen DJK-Sportschule dieser 
Anforderung gerecht: die Anfahrt zu den Trai-
ningsstätten der Leichtathleten, Volleyballer und 
Basketballer verkürzt sich um gut ein Drittel, 
ebenso der Weg zur NRW-Sportschule. Ferner 
ist der neue Standort hervorragend an den 
städtischen ÖPNV angebunden.

Die Corona-Pandemie und die damit einherge-
hende Digitalisierung des Schulunterrichts 
offenbarte zuletzt eklatante Mängel an der 
digitalen Infrastruktur des derzeitigen Standorts. 
Zwar konnten seitens des Trägervereins Maß-
nahmen hinschlich Ausstattung, Bandbreite und 
stabiler Übertragungsrate getroffen werden, 
allerdings lassen sowohl bauliche als auch 
technische Gegebenheiten, die nicht durch den 
Trägerverein beeinflusst werden können, ein 
notwendiges Fortschreiben der Digitalisierung 
des Internats und der Nutzungsmöglichkeiten 
durch die BewohnerInnen nicht zu. Im Rahmen 
des geplanten Neubaus werden diese Fragen 
und Problematiken nachhaltig und zukunftskom-
patibel Berücksichtigung finden.

Die Auslastung des Internats ist in den vergan-
genen Jahren stetig gewachsen und lag sum-
miert im Schnitt bei über 80%. Im Schuljahr 
2019/20 war das Sportinternat erstmals mit 28 
Bewohnern voll belegt. Daher ist mit dem 
Neubau eine Erweiterung der Zimmer von 
derzeit 28 auf 38 geplant. 

Um diese Entscheidung mit der derzeitigen 
Auslastung in Einklang zu bringen, sind folgende 
Faktoren zu berücksichtigen; Das Sportinternat 
Münster steht mit anderen Internats-Standorten 
in Konkurrenz. Ausschlaggebend für eine 
Entscheidung ist dabei oftmals nicht nur die 
sportliche Komponente sondern auch die Frage 
nach Ausstattung, Lage und Raumangebot. 
Viele Internate in NRW sind mittlerweile moder-
ner und offener gestaltet und können dezidiert 
Rücksicht auf die persönlichen Belange der 
Jugendlichen nehmen. Konkret geht es hier um 
die Schaffung und Bereitstellung adäquater 
Lern-, Freizeit- und Rückzugsräume. 

Weitere Faktoren sind der Wunsch unserer 
Partnervereine eine entsprechende Anzahl von 
jungen Nachwuchstalenten aufzunehmen und 
ausbilden zu können sowie der geplante Bau 
einer Beachvolleyball-Halle, der in direkter 
Nachbarschaft zum Standort des geplanten 
Internatsneubaus erfolgen soll. Allein mit der 
einhergehenden Aufwertung des Bundesstütz-
punktes im Bereich Beachvolleyball ist von einer 
vermehrten Nachfrage nach Internatsplätzen zu 
rechnen.

Teilinternat

Ein zentrales Element ist auch die Bereitstellung 
von Räumlichkeiten zur Einrichtung eines Teilin-
ternats. Damit wollen wir in erster Linie den im 
Münsterland beheimaten Nachwuchstalenten die 
in Münster die NRW-Sportschule besuchen 
entsprechende Betreuungsmöglichkeiten bieten. 
Daher sieht das vorläufige Raumprogramm vor, 
zusätzliche Lern- und Freizeiträume für die 
NutzerInnen des Teilinternats einzurichten.

www.leistungssportfoerderung-muenster.de/neubau/



Hanna Orthmann
u.a. USC Münster
Im Sportinternat von
2014 bis 2016

Profi-Volleyballerin

U18- und
A-Nationalmannschaft



Ein starkes Netzwerk für Münster

Aus eigener finanzieller Kraft wären die erzielten 
Erfolge der vergangenen Jahre nicht möglich 
gewesen. An dieser Stelle danken wir allen 
Partnern und Förderern des Vereins zur Förde-
rung des Leistungssports in Münster und des 
Sportinternats herzlich, insbesondere unseren 
institutionellen Partnern: Stadt Münster und 
Sportstiftung NRW.

Auch in Zukunft sind wir auf die finanzielle und 
ideelle Unterstützung von Partnern aus der 
Wirtschaft und Verbänden angewiesen, denn die 
Ziele sind hochgesteckt: Erweiterung des Leis-
tungs- und Aufgabenportfolios des Vereins, 
Etablierung eines Nachwuchsleistungszentrums, 
Neubau des Sportinternats u.v.m. Wie Sie den 
Verein zur Förderung des Leistungssports, das 
Sportinternat und den Nachwuchs- und Leis-
tungssport in Münster unterstützen können, 
erläutern wir Ihnen gerne in einem persönlichen 
Gespräch und finden gemeinsam das für Sie und 
Ihr Unternehmen passende Engagament.

Partner und
Förderer des
Leistungssports

Mitgliedschaft, Spenden und Sponsoring
Gemeinsam für Talente mit Zukunft

Sport verbindet Menschen, Unternehmen und 
Ideen in Münster. Mit allein über 90.000 Münste-
ranerinnen und Münsteranern in den lokalen 
Sportvereinen ist unsere Stadt eine der aktivsten 
in ganz NRW. Unsere Leistungssportlerinnen 
und Leistungssportler sind dabei das Aushänge-
schild der Sportstadt Münster. Durch ihr Engage-
ment für Münsters Nachwuchs- und Top-
Athleten prägen und gestalten wir gemeinsam 
die Zukunft des Sportstandorts in der Westfalen-
metropole.

Mit einer Mitgliedschaft im Verein zur Förderung 
des Leistungssports in Münster e.V. vergrößern 
Sie langfristig die Basis für eine dauerhafte 
Förderung. Mit einer Spende erhöhen Sie direkt 
die im jeweiligen Jahr zur Verfügung stehenden 
Fördermittel, die zeitnah für Fördermaßnahmen 
zugunsten des münsterschen Nachwuchsleis-
tungssports verwendet werden – oder unterstüt-
zen uns bei unseren mittel- und langfristig ange-
legten Projekten und Maßnahmen.

Werden Sie Teil unseres Sportstandorts 
Münster und zeigen Sie sichtbar Ihr Engage-
ment für talentierte und motivierte Nach-
wuchs- und angehende Spitzensportler. 
Sprechen Sie uns an.

Danke allen Partnern und Förderern!

Institutionelle Partner und Förderer

Partner und Förderer des Leistungssports in Münster



Verein zur Förderung des Leistungssports in Münster e.V.
Buddenstr. 22
48147 Münster

www.leistungssportfoerderung-muenster.de
info@leistungssportfoerderung-muenster.de
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